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Das ukrainische Komitee für Statistik veröffentlichte gestern die offiziellen Lohndaten für den Februar 2009.
Demnach verdiente der durchschnittliche Ukrainer 1.723 Hrywnja (im Februar ca. 164 €).

Das ukrainische Komitee für Statistik veröffentlichte gestern die offiziellen Lohndaten für den Februar 2009.
Demnach verdiente der durchschnittliche Ukrainer 1.723 Hrywnja im Februar (ca. 164 €).

Dies entspricht einem nominalen Anstieg der Löhne um im Schnitt 58 Hrywnja (3,4%) gegenüber dem Vormonat
und 90 Hrywnja (5,5%) gegenüber dem Vorjahr. Bei Berücksichtigung der Inflationsrate von 20,9% auf Jahressicht
ergeben sich Reallohnverluste von 14,1% gegenüber dem Februar 2008. Im Februar 2008 konnten sich die
ukrainischen abhängig Beschäftigten noch über 16,9% an realem Lohnzuwachs im Vergleich zum Februar 2007
freuen.

Den statistischen Daten nach sind dabei zum 1. März 2009 1.177,359 Mio. Hrywnja (ca. 107 Mio. €) an Löhnen
ausstehend, dabei 506,933 Mio. Hrywnja oder 43,1% (ca. 46 Mio. €) seit dem 1. Januar 2009.

Entwicklung der Nominallöhne von Januar 2008 bis einschließlich Februar 2009

Monat Hrywnja
Januar 2008 1.521
Februar 1.633
März 1.702
April 1.735
Mai 1.774
Juni 1.883
Juli 1.930
August 1.872
September 1.916
Oktober 1.917
November 1.823
Dezember 2.001
Januar 2009 1.665
Februar 1.723

Quelle: Ukrainisches Komitee für Statistik
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Namensnennung-Keine kommerzielle Nutzung-Weitergabe unter gleichen Bedingungen 3.0 Deutschland Sie
dürfen: 

das Werk vervielfältigen, verbreiten und öffentlich zugänglich machen
Bearbeitungen des Werkes anfertigen

Zu den folgenden Bedingungen: 

Namensnennung. Sie müssen den Namen des Autors/Rechteinhabers in der von ihm festgelegten Weise nennen
(wodurch aber nicht der Eindruck entstehen darf, Sie oder die Nutzung des Werkes durch Sie würden entlohnt). 

Keine kommerzielle Nutzung. Dieses Werk darf nicht für kommerzielle Zwecke verwendet werden. 

Weitergabe unter gleichen Bedingungen. Wenn Sie dieses Werk bearbeiten oder in anderer Weise umgestalten,
verändern oder als Grundlage für ein anderes Werk verwenden, dürfen Sie das neu entstandene Werk nur unter
Verwendung von Lizenzbedingungen weitergeben, die mit denen dieses Lizenzvertrages identisch oder
vergleichbar sind. 

Im Falle einer Verbreitung müssen Sie anderen die Lizenzbedingungen, unter welche dieses Werk fällt,
mitteilen. Am Einfachsten ist es, einen Link auf diese Seite einzubinden.
Jede der vorgenannten Bedingungen kann aufgehoben werden, sofern Sie die Einwilligung des
Rechteinhabers dazu erhalten.
Diese Lizenz lässt die Urheberpersönlichkeitsrechte unberührt.

Haftungsausschluss 

Die Commons Deed ist kein Lizenzvertrag. Sie ist lediglich ein Referenztext, der den zugrundeliegenden
Lizenzvertrag übersichtlich und in allgemeinverständlicher Sprache wiedergibt. Die Deed selbst entfaltet keine
juristische Wirkung und erscheint im eigentlichen Lizenzvertrag nicht. 

Creative Commons ist keine Rechtsanwaltsgesellschaft und leistet keine Rechtsberatung. Die Weitergabe und
Verlinkung des Commons Deeds führt zu keinem Mandatsverhältnis. 

Die gesetzlichen Schranken des Urheberrechts bleiben hiervon unberührt. 

Die Commons Deed ist eine Zusammenfassung des Lizenzvertrags in allgemeinverständlicher Sprache. 
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